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Frauli, kochen wir heut wieder Mehl?
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„Wie kommst denn darauf, dass wir Mehl kochen?“

	Weil gestern haben wir Mehl gekocht!
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„Strolchi, wir haben doch kein Mehl gekocht. Ja pfui deifel!“

	Genau! Pfui deifel!
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Was haben wir denn dann mit dem Mehl gemacht?

	 

	[image: Image]

	



	

„Wir haben das Fleisch darin gewendet.“

	Oh.
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Dann hab ich mich ja viel zu früh aus dem Staub gemacht.
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Das is jetz aber blöd.
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Wo is nur …
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Wo haben wir …

	 

	[image: Image]

	



	

„Was suchst denn, Strolchi?“

	Is doch klar, was ich suche!
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Ich suche Mehl!
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„Aha. Und was willst dann machen mit dem Mehl?“

	Oh Frauli, was für eine Frage. Fleisch drin wenden, will ich.
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„Strolchi, da muss ich Dich enttäuschen. Wir haben heut kein Fleisch.“

	Haben wir nicht?
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Was gibt es dann heute?

	„Ich mach mir einen Backfisch.“

	Waaaaaaaaaaaaaaas? Du kochst Fischfutter?

	„Ja.“

	Du weißt doch, dass ich Fischfutter nicht mag!

	„Na eigentlich koch ich´s auch für mich.“

	Ich bin aber ein Mitesser! Ich bin weltgrößter Mitesser!

	„Magst ein paar Kartöffelchen mitessen?“

	Nein! Ich mag keine Pantoffeln mitessen! Außerdem wird Herrli sehr traurig sein, wenn wir einfach seine Pantoffeln aufessen!

	„Strolchi, ich sagte Kartoffeln.“

	Ach so! Nein, mag auch keine Kartoffeln.

	„Dann kann ich Dir jetzt leider auch nicht helfen.“

	Doch! Kannst Du! Du kannst Fleisch kaufen gehen und es für mich in Mehl wenden.

	„Ich glaub, Dir geht´s zu gut, mein Freund!“

	Danke der Nachfrage, es geht mir sehr gut. Aber ich zieh mich jetzt zurück.
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„Na dann viel Spaß!“

	Danke! Aber ich schmoll jetzt allein!
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Nur der Baum darf mir beim Schmollen Gesellschaft leisten! Geh Du mal zu Deinem Fischfutter!
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„Schau mal Strolchi, Du hast Post!“

	Post?
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Ein Fanpostkistl?
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Wart, ich komme!
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„Nein, kein Fanpostkistl. Eine Fan-Mail.“

	Es wär aber langsam mal wieder ein Fanpostkistl fällig!

	 

	[image: Image]

	



	

„Tja, da musst wohl etwas fleißiger sein. Nicole hat ein Kistl alle 25 Bände versprochen.“

	Dann schreib ich jetzt jeden Tag 25 Bände, dann krieg ich jeden Tag ein Fanpostkistl.
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Das ist doch eine sehr gute Idee.
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„Ach Strolchi … Du und Deine Ideen …“

	Ich habe sehr gute Ideen!
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So. Jetzt lies mir meine E-Mail vor!
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„Strolchi, Du kannst sie doch selber lesen.“

	Nein, vorlesen, bitte! Es ist sooooooo gemütlich hier!
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„Na meinetwegen! Dann hör mal her!“

	Ich höre!

	 

	Sehr geehrter Strolchi, Löwe, erster Katzen-Bundeskanzler, König und Minister, nebenberuflicher Kater und Bestsellerautor,

	aha, jetzt weiss ich auch immer was Fraulis Lieblingsfotos sind! Die auf dem Cover! Is ja eigentlich klar. Aber wir haben jetzt auch ein gemeinsames. Das mit der Lupe. Hehe… nicht das mit dem Lupo... Aber guck, der Lupo und du macht nicht nur gerne Party, sondern Ihr bügelt beide auch gerne!
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